
Aktive Filter: AZ-Kompetenzbereiche/Inhalte: Inhalt 4. Ärztliche Fertigkeiten

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M01 SoSe2024 als

Diagnostiker

Vorlesung Anatomie 1: Einführung in die

Allgemeine Anatomie

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren Gründe für den individuell unterschiedlichen Körperbau diskutieren und in

diesem Rahmen den Begriff "anatomische Variante" erläutern und gegen

Fehlbildungen abgrenzen können.

M01 SoSe2024 als

Diagnostiker

U-Kurs Untersuchung: Einführung

Patientenuntersuchung

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Körpertemperatur eines gegebenen Patienten oder einer gegebenen

Patientin messen und das Ergebnis einordnen können.

M01 SoSe2024 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik,

Verhalten, Gestik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die non-verbale Kommunikation zwischen Arzt/Ärztin und Patient/in in den

ersten Minuten des Gesprächs bzw. der Eingangssituation der Diagnostik

analysieren und beschreiben können.

M01 SoSe2024 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik,

Verhalten, Gestik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den ärztlichen Gestaltungsbeitrag an der „non-verbalen“

Arzt-Patient-Beziehung erläutern können.

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Notfall 1: Verhalten bei

Notfällen, Notruf, Eigenschutz

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das Spannungsfeld zwischen der Verpflichtung zur Ersten Hilfe einerseits

und dem Recht/ der Plicht des Ersthelfers oder der Ersthelferin auf

Eigenschutz andererseits beschreiben können.

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Notfall 1: Verhalten bei

Notfällen, Notruf, Eigenschutz

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren die Möglichkeiten des Notrufs innerhalb und außerhalb des Krankenhauses

benennen und in ihrer Wertigkeit bzgl. Alarmierungsgeschwindigkeit und

Auswahl des richtigen Rettungsmittels einschätzen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Notfall 2: Physiologische

Grundlagen der Ersten Hilfe:

Kreislaufregulation / Schock

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen einfache Prinzipien der Kreislaufunterstützung (Volumenersatz,

Vasokonstriktoren) erläutern können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und behandeln 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern Bewusstseinsstörungen erkennen und die Tiefe der Störung mit Hilfe des

AVPU quantifizieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und behandeln 

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die überbrückende Versorgung Bewusstloser einschließlich Überwachung

der Vitalfunktionen und Lagerung demonstrieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und behandeln 

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden einfache Diagnostik zur Abklärung der Ursache einer Bewusstlosigkeit

(inbesondere Blutzuckermessung, Beurteilung der Pupillen, Body Check)

durchführen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei

Erwachsenen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden lebensrettende Sofort- und Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Bewusstlosen gemäß

der aktuellen europäischen Leitlinien („Basic Life Support“/Automatisierte

Externe Defibrillation) durchführen können.
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M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei

Erwachsenen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden einen Beatmungsbeutel mit Maske und einen halbautomatischen Defibrillator

(AED) anwenden können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei

Erwachsenen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Überprüfung der Vitalfunktionen (Bewusstsein, Atmung, Kreislauf)

demonstrieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 3: Akute Erkrankungen

erkennen und behandeln

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Erstversorgung und Lagerung bei Luftnot, Brustschmerz und

verschiedenen Schockformen darlegen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 3: Akute Erkrankungen

erkennen und behandeln

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden eine notfallgerechte körperliche Untersuchung (Blutdruck messen, Puls

fühlen, Body Check durchführen, Lunge auskultieren, Zyanosezeichen

untersuchen) bei nicht bewusstlosen Patienten oder Patientinnen

durchführen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 3: Akute Erkrankungen

erkennen und behandeln

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden spezielle Lagerungen bei akut Erkrankten (Schock, Luftnot, Brustschmerz)

demonstrieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 4: Erste Hilfe bei Unfällen und

Knochenbrüchen / Body Check

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden eine notfallgerechte körperliche Untersuchung eines Unfallopfers (Body

check) durchführen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 4: Erste Hilfe bei Unfällen und

Knochenbrüchen / Body Check

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden das Anlegen eines Druckverbandes demonstrieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 4: Erste Hilfe bei Unfällen und

Knochenbrüchen / Body Check

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Schienung einer peripheren Extremitätenfraktur durchführen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen lebensrettende Sofort- und Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Kindern und

Säuglingen gemäß der aktuellen europäischen Guidelines („Basic Life

Support“)  darlegen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren die Unterschiede im therapeutischen Ablauf des "Basic Life Support" bei

Kindern und Erwachsenen begründen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Überprüfung der Vitalfunktionen bei Kindern und Säuglingen

demonstrieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden effektive Basismaßnahmen zur Reanimation ohne Hilfsmittel bei Kindern und

Säuglingen durchführen können.
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M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 5: Basic Life Support bei

Kindern und Säuglingen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Beatmung eines Kindes / Säuglings mittels Beatmungsbeutel durchführen

können.

M02 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Allgemeiner

Einstieg

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden den Puls einer gegebenen Patientin, einem gegebenen Patienten bestimmen,

dokumentieren und hinsichtlich eines Normalbefunds einordnen können.

M02 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Allgemeiner

Einstieg

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden den Ernährungszustand einer gegebenen Patientin, eines gegebenen

Patienten ermitteln, dokumentieren und hinsichtlich eines Normalbefunds

einordnen können.

M02 SoSe2024 MW 3 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Schwerpunkt

Thorax/ Lunge

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die in der klinischen Untersuchung verwandten anatomischen

Projektionslinien des Brustkorbs und der Oberflächenprojektion der Lungen

aufzeigen, benennen und bei der Beschreibung des klinischen

Untersuchungsbefundes anwenden können.

M02 SoSe2024 MW 3 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Schwerpunkt

Thorax/ Lunge

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Form des Brustkorbs einer gegebenen Patientin, eines gegebenen

Patienten beschreiben, dokumentieren und hinsichtlich eines Normalbefunds

einordnen können.

M02 SoSe2024 MW 3 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Schwerpunkt

Thorax/ Lunge

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Atemfrequenz einer gegebenen Patientin, eines gegebenen Patienten

bestimmen, dokumentieren und hinsichtlich eines Normalbefunds einordnen

können.

M02 SoSe2024 MW 4 Seminar 3: Ernährung Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Einsatz eines Ernährungsprotokolls zur Erhebung der

Ernährungsanamnese und seine Funktion bei der Ernährungsumstellung

erläutern können.

M03 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Schwerpunkt

Thorax/Herz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Oberflächenprojektion des Herzens und der großen Gefäße auf die

Thoraxvorderwand sowie die Beziehungen der Herztöne zur Brustwand

aufzeigen, benennen und bei der Beschreibung des klinischen

Untersuchungsbefundes anwenden können.

M03 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Schwerpunkt

Thorax/Herz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden den Herzspitzenstoß eines gegebenen Patienten, einer gegebenen Patientin

auffinden und entsprechend seiner anatomischen Lage beschreiben und

dokumentieren können.

M03 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Schwerpunkt

Thorax/Herz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden mittels Palpation des Herzspitzenstoßes oder Auskultation des Herzens die

Herzfrequenz eines gegebenen Patienten, einer gegebenen Patientin

bestimmen, dokumentieren und hinsichtlich eines Normalbefunds einordnen

können.
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M03 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Schwerpunkt

Thorax/Herz

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einem gegebenen Patienten oder Patientin den Blutdruck nicht-invasiv

am Arm messen, den Befund dokumentieren und hinsichtlich eines

Normalbefunds einordnen können.

M03 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Polyzystische

Nierenerkrankung 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern die Symptomatik der ADPKD, die grundlegende Diagnostik und extrarenale

Manifestationen benennen können.

M03 SoSe2024 MW 3 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Schwerpunkt

Abdomen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen den Untersuchungsgang zur Palpation des unteren Leberrandes als Methode

zur Bestimmung der Lebergröße beschreiben können.

M03 SoSe2024 MW 3 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Schwerpunkt

Abdomen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die in der klinischen Untersuchung verwandten anatomischen Projektions-

und Orientierungslinien des Abdomens und der Oberflächenprojektion der

abdominellen Organe aufzeigen, benennen und bei der Beschreibung des

klinischen Untersuchungsbefundes anwenden können.

M04 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Elektrodiagnostik

von Polyneuropathien 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die sensible neurographische Ableitung in ortho- oder antidromer Technik am

Beispiel eines Nerven (z.B. des N.medianus) erläutern können.

M04 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Physikalische und

physiologische Prinzipien der

Signalweiterleitung an Nervenzellen 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen mögliche Fehlerquellen der Messwerte der Chronaximetrie und der

Neurographie diskutieren können.

M04 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Schwerpunkt

Kopf/Hals

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Oberflächenstrukturen und einsehbaren Bereiche des Kopfes und Hals

inspizieren, palpieren und perkutieren sowie den Befund dokumentieren und

hinsichtlich eines Normalbefunds einordnen können.

M04 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Schwerpunkt

Kopf/Hals

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Symmetrie der Strukturen des Kopfes und Halses eines gegebenen

Patienten, einer gegebenen Patientin beschreiben, den Befund

dokumentieren und hinsichtlich eines Normalbefunds einordnen können.

M04 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung: Schwerpunkt

Kopf/Hals

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einem gegebenen Patienten, einer gegebenen Patientin die

Pupillen-Reaktionen untersuchen, den Befund dokumentieren und

hinsichtlich eines Normalbefunds einordnen können.
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